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Neuer Auftritt der VG29 im Internet �
�

Liebe Freunde und Mitglieder der VG29, 
 
Wir sind jetzt mit einem von Grund auf neu gestaltetem 
Auftritt im Internet vertreten. Setzt euch gleich mal an den 
Computer und werft einen Blick auf die Seite. Unter 
www.vg29.de findet ihr uns. 
Es gibt immer die neuesten Informationen über unsere 
Vereine und auch einige allgemeine wissenswerte Punkte. 
Auch den VG Nachrichtenspiegel gibt es dort zum Down-
load. 
Wie ihr euch sicher vorstellen könnt, geht das alles nicht 
ganz von selbst. Ich bin auf die Mithilfe der einzelnen 
Vereine angewiesen. Schickt mir eure Wünsche und Vorschläge. Mein Postfach ist 24 
Stunden am Tag geöffnet, und das 365 Tage im Jahr. Unter der Adresse 
webmaster@vg29.de könnt ihr mich erreichen. Gerade am Anfang wird wohl noch 
einiges klarzustellen und zu verbessern sein. Scheut euch nicht und nehmt Kontakt 
mit mir auf. 
Ich danke auch Anneliese Menghini, die mich bei dieser Aufgabe unterstützt. 

 
Herbert Grötsch 

Das Meeresklima

bei uns 
genießen!
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Abschied vom MGV, dem Bürgerpark und der VG 29 e.V. 

�
�
�
 
 
 

Liebe Vereinsvorstände, Mitglieder und alle sonstigen Menschen 
im Bürgerpark Oberföhring 

 
Beim Männergesangverein Oberföhring e. V. ging am 17. März 2017 in der 
Mitgliederversammlung eine lange Ära endgültig zu Ende, da die anwesenden 
Mitglieder einstimmig die Auflösung des Vereins beschlossen haben.  
Der Männergesangverein Oberföhring wurde 1894 gegründet, hat den 1. Weltkrieg 
überstanden, wurde 1924 wieder ins Rampenlicht gerückt und ist demzufolge 
123 Jahre alt gewesen. Meine Mitgliedschaft im Verein dauerte lange 53 Jahre in den 
verschiedensten Ämtern, zuletzt waren alle Ämter bei mir vereint, konnte diesen 
Schritt letztendlich auch nicht mehr verhindern.  
 
Im Vordergrund zu dieser Entscheidung war der Mitgliederschwund bei den aktiven 
Sängern und da wir seit Jahren keinen Nachwuchs animieren konnten, zu uns zu 
kommen, sind eben diese aktiven Sänger auf ganze 4 Mitglieder geschrumpft. Die 
Möglichkeit mit diesen vieren als Quartett aufzutreten war auch nicht gegeben, also 
gab es nur eine Lösung, nämlich den Verein aufzulösen. 
 
Dieser Schritt ist mir auch deswegen besonders schwergefallen, da ich im Bürgerpark 
Oberföhring mit „ein Mann der ersten Stunde“ war und bei der Gründung der VG 
(seinerzeit noch ohne den Zusatz „29“) dabei gewesen bin. Bei der Entwicklung und 
Mitgestaltung des Bürgerparks habe ich (neben meiner Tätigkeit beim MGV) in der 
Form mitgewirkt, dass ich von Anfang in der Vorstandschaft, zunächst als Kassier 
und später als 1. Vorsitzender VG (erst später VG 29 im13. Stadtbezirk München) dabei war.  
 
Das alles habe ich aus voller Überzeugung getan, weil ich immer der Meinung war mit 
meinem Einsatz für dieses „Bürgerhaus ohne Haus“, so haben wir den Bürgerpark 
betitelt, etwas besonders Gutes für eine Vielzahl von Vereinen und deren Mitgliedern 
zu tun. Die Nachfrage nach Vereinsheimen war enorm groß und in kürzester Zeit 
waren alle verfügbaren Räume auch schon vergeben. 
 
Inzwischen sind unsere schönen Vereinsräume auch schon wieder vergeben, die 
Schriftzüge an den Fenstern und an den Hinweistafeln beim Haupteingang zum Haus 
1 sind entfernt so dass nur noch wenig an den Männergesangverein erinnert. 
 
Ich Blicke mit Wehmut auf diese über 30 Jahre des Daseins im Bürgerpark, aber auch 
mit Freude über das von mir in den Bürgerpark eingebrachte, zurück. 
 
Die Vorstandschaft der VG 29 und die Vereine wissen alle was im Bürgerpark 
Oberföhring geschaffen wurde und auf lange Sicht gepflegt und vor allem verteidigt 
werden muss.  
In diesem Sinne wünsche ich allen im Bürgerpark ansässigen Vereinen alles 
erdenklich Gute in der Pflege ihrer Mitglieder und des Bürgerparks im Allgemeinen. 
 
Herzlichst Ihr/Euer Fritz Seidler (heute als Privatperson und Vereinsrentner) 

���������	��
����������������������
���������������

Oberföhringer Str. 156, Haus1 -  81925 München 
1. Vorstand: Fritz Seidler, Blumenstr. 30, 85774 Unterföhring –� 089/9503323, 

� seidlerfritz@aol.com  Vereinsregister AG München Nr. VR 11455 
Vereinskonto: Stadtsparkasse München –IBAN:DE29 7015 0000 0044 1281 48  BIC: SSKMDEMM 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

��������	
������������������������	����������������������
������������������	������������������������������

����������	
����
	�
�	�������������������������
�������	���	��

�	����������������������������

����������� �����
� �!" #�� 

�������	
��	�



11

 
Sommerpause in der Münchner Schule für Bairische Musik 
 
Mit den nahenden Sommerferien geht auch die Münchner Schule für Bairische Musik, bei vielen 
auch bekannt unter der Wastl Fanderl Schule, in ihre Sommerpause. Auch in diesem Schuljahr 
blickt die Musikschule auf über 50 Konzerte und Veranstaltungen zurück, hinzu kommen 
wöchentliche Sing- und Musizierabend in der Musikschule.  
 
Wie in jedem Verein ist die Arbeit und das Pensum ohne die vielen Ehrenamtlichen, Unterstützer 
und Förderer nicht möglich. Doch vielen ist gar nicht bewusst, was man als Förderer genau 
unterstützt oder wie man seinen Beitrag leisten kann.  
 
Der ��������	�
�����
�������������������������������������
���
���������� wendet sich an 
alle Liebhaber jenes Bairischen, das es als echte, unverfälschte Kultur zu pflegen und unterstüzen 
gilt. Weiters ist er Neuem aufgeschlossen, möchte jedoch die bairische Kultur auch eingebettet 
wissen in die alte Tradition, auf der sie gründet. Der gemeinnützige Verein hat es sich somit zum 
Anliegen gemacht, die Münchner Schule für Bairische Musik ideell und finanziell zu unterstützen.  
 
Welche Aufgabe verfolgt der Verein? 
Die Förderer sehen ihre Aufgabe darin, das bairisch-alpenländische Kulturgut nachfolgenden 
Generationen, insbesondere der Jugend, weiterzugeben. Dabei fördern Sie als Beispiel an der 
Münchner Schule für Bairische Musik 

�� die musikalische Ausbildung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
�� den Besuch der Jugendlichen von Sing- und Musizierwochen, die Teilnahme an Kursen 

zum ersten Unterricht und zur Fortbildung an einem Instrument, Muszierwochen für 
Familien 

�� den Kinderchor und das Ensemblespiel 
�� den Tanzkreis und seine Projekte 

und tragen bei der Organisation und Durchführung von Seminaren, des „Münchner Advents“, 
Konzerte und Veranstaltungen bei. 
 
Werden Sie Mitglied und fördern Sie die Arbeit 
Mit Ihrem Beitrag oder Ihrer Spende helfen Sie, das wertvolle Kulturerbe „Volksmusik, Lied und 
Tanz“ zu fördern und es auch breiteren Schichten der Bevölkerung zukommen zu lassen. 
 
Nutzen Sie die Vorteile und erhalten 

�� finanzielle Unterstützung bei Seminaren, Sing- und Kammermusikwochen 
�� Ermäßigung und bevorzugte Platzwahl beim Münchner Advent 
�� Informationen zu Veranstaltungen der Schule und zu volkskulturellen Themen 
�� Einladung zu Festkonzerte für Förderer 

 
 
Vorsitzende: Sigrid Wirth 
Stellvertretende Vorsitzende: Ragnhild Kopp 
 
Kontakt:  
Förderer des Münchner Kreises für Volksmusik, 
Lied und Tanz e.V. 
Mauerkircherstr. 52, 81925 München 
Tel: 089 - 988887 
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Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring  
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Der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring, Martin Tscheu, hat den 
fünften Maria Nindl-Preis an die Freiwillige Feuerwehr Oberföhring verliehen. „Maria Nindl 
hat sich stets für die Arbeit mit jungen Menschen eingesetzt. Das tut auch die Freiwillige 
Feuerwehr Oberföhring, deren hervorragende Arbeit mit jungen Menschen wir mit dem 
Maria-Nindl-Preis würdigen möchten“, sagte Tscheu beim Tag der offenen Tür an der 
Muspillistraße. Tscheu wurde von seinen Stellvertretern Niklas Fischer, Gudrun Rapke, 
und Gregor Schneider sowie der Schriftführerin Maria Hilger-Kossin und Beisitzerin Inge 
Tögel begleitet. Oberbrandmeister Markus Wehr nahm den Preis im Beisein zahlreicher 
Jung-Feuerwehrler entgegen. 
 

 
Finanzspritze für die Feuerwehr: SPD Ortsvereinsvorsitzender Martin Tscheu (rechts) 

überreichte das Preisgeld für die Jung-Feuerwehrler. 

Gudrun Rapke 
Stellvertretende Vorsitzende und Pressesprecherin des  
SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring 
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Sozialdemokratische Partei Deutschland 
Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring  
 
 
 

 
 
                                                                                                                                                           
Einladung zum Sommerfest der Ortsvereine 
Bogenhausen/Oberföhring und Denning 

Am Samstag den 26.08.2017 ab 15:00 Uhr  
                                                                                                                    
im Bürgerpark Oberföhring. 
 
Als Eure Vorsitzenden möchten wir Euch recht herzlich zu 
unserem Sommerfest in den Bürgerpark Oberföhring einladen. 
Wir schmeißen wieder unseren Grill an und wollen Euch mit 
leckeren Speisen in Feierlaune bringen. 
Alles, was Ihr mitbringen müsst, sind gute Laune, Hunger, Durst 
und Eure Familie, Freunde, Nachbarn und vielleicht Politik-
Interessierte. Wir sorgen natürlich dafür, dass auch Kinder ihren 
Spaß haben und haben das Spielmobil ab 15:00 Uhr in den 
Bürgerpark eingeladen. 
 
Ab 18:00 Uhr gibt es die Gelegenheit, mit unseren 
Mandatsträgern zu diskutieren. Wir freuen uns auf unsere 
Bundestagsabgeordnete Claudia Tausend, den 
Landtagsabgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann und den 
Bezirksrat Mike Malm. Mitglieder aus dem Bezirksausschuss 
13 stehen für Gespräche über unser Stadtviertel zur Verfügung. 
 
Freundschaft                                                   Freundschaft 
 
Martin Tscheu                                                 Marko Poggenpohl          
OV Bogenhausen-Oberföhring                       OV Denning 
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Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Eingebettet in die vielen lokalen und sonstigen Aktivitäten 
der VG 29 des Bürgerparks Oberföhring, tummeln sich 
nun auch schon viele Jahre die Claymore Pipes and 
Drums in der Einrichtung.  
Die Band, die sich der schottischen Musik verschrieben 
hat. Die allgemeine Akzeptanz der Gruppe hat sich mittler-
weile gut gefestigt, war doch vielen unser Tun zunächst etwas fremd.  

Wir wissen sehr wohl die Probemöglichkeiten in den Häusern des Bürgerparks 
zu schätzen, wobei hier der Kern der Sache schon getroffen ist, wir PROBEN. 
Unsere musikalischen Möglichkeiten auf den Dudelsäcken (Bag Pipes) und 
den Trommeln (Drums) müssen ständig gehalten und verbessert werden. Das 
wird bis zu 8 x im Monat gemacht, dies in den Räumen der Texas Boys und 
der Taub‘nstoana.  
 
Wie bei vielen engagierten Gruppen muss man auch sehen, dass sich die Band 
ausschließlich aus Leuten bildet, deren Hobby eben diese spez. Musikrichtung 
ist. Das gilt von hochtalentiert bis enthusiastisch, engagiert. Eine Kerngruppe 
geht den Schritt weiter um an Wettbewerben (Competitions), die an diversen 
Orten im In- und Ausland stattfinden, teilzunehmen. Da werden die Regeln von 
der RSPBA = Royal Scottish Pipe Band Association eingehalten. Was energi-
sche und zusätzliche Proben verlangt. Die nicht wenigen Erfolge der CPD kann 
man an der wohlgefüllten Trophäen Vitrine betrachten. 
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Neben vielen Auftritten zu Hochzeiten, Geburtstagen, sonstigen Jubelfesten 
bis hin zu Beerdigungen, sind die öffentlichen Aufritte, wie etwa die alljährliche 
St. Patricks Parade in München immer ein Highlight für unsere Fans und dem 
breiten Publikum. Hier sei mal bemerkt, dass München eine Städte Partner-
schaft mit Edinburgh hat, fällt eher nicht ins Gewicht.  
 
Im Jahr 2009 hatten wir die Idee für ein eigenes Konzert. Zu vielen anderen, 
teils großartigen musikalischen Ereignissen konnten wir einen Beitrag leisten, 
aber ganz auf uns zugeschnitten, das ist eine andere Nummer. Wir konnten 
die Sache bestens umsetzen (wenn das hier auch etwas trocken klingt) und es 
gab ein wunderbar gelungenes Konzert im Salesianum in München/Haidhau-
sen. Ein ausverkaufter Abend, begeisterte Fans und die vom Konzert aufge-
nommene CD wurde gut angenommen.  
 
2015, Jahre später sahen wir die Zeit wieder gekommen, ein weiteres Mal ein 
Konzert auf die Bühne zu bringen. Mit den Erfahrungen aus 2009, wurde die 
Sache noch einmal um ein vielfaches aufwändiger und professioneller ange-
gangen.  
Da war zunächst die Lokalität zu finden, der Saal des ersten Konzertes kam 
auf Grund der limitierten Möglichkeiten nicht mehr in Betracht, Gasteig und 
ähnliche Orte kamen aus finanziellen Gründen nicht in Frage. Eine engagierte 
Bewerbung am Wunschort Unterföhring/Bürgersaal, wurde abschlägig be-
schieden.  
Ein Kollege aus Karlsfeld wurde dann vor Ort fündig = Karlsfelder Bürgersaal, 
nach vielen Wegen zur Gemeinde, dem Wirt und dem ganzem Programm der 
Instanzen, wurde dann ein Termin gefunden und bestätigt.  
 
Der erste und zweite Oktober 2016 wurde festgelegt, ein mutiger Sprung ins 
kalte Wasser, 2 Abende, es war Wiesenzeit in München und es galt ca. 1000 
Karten zu verkaufen.  
Die Arbeit für die extra eingeteilten Gruppen ging damit erst los. An was alles 
gedacht und berücksichtigt werden musste! Vorher nicht auszudenken, nur ein 
Beispiel, die unseligen Ereignisse im OEZ führten dazu, dass wir eine aufwän-
dige Versicherung, für einen möglichen Ausfall, abschließen mussten. Immer-
hin waren die Karten verkauft!  
 
Das Engagement der Leute um die Bühne, den Aufbau, Beleuchtung, Auf-
nahme und – manchmal – unüberschaubar mehr, kann mit dürren Worten nicht 
gewürdigt werden. Der sogenannte Papierkram enorm. Das alles sind dann 
aber "nur" die Rahmenbedingungen, was wirklich zählen wird, ist die musikali-
sche Darbietung, die Fans wollen was hören.  
 
Die musikalische Leitung, bei uns Pipe Major (PM) genannt, bestimmt das Pro-
gramm. In Absprache mit den Protagonisten mussten die Arrangements, die 
Besetzung, die Auswahl der Stücke, Showeinlagen etc. festgelegt werden.  
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Für den besonderen Sound wurden die CPD, wie 2009, von der Band Adrena-
lin nebst einiger Solisten, unterstützt, für den bayerischen Touch sorgte eine 
Gruppe Schuhplattler, einige Stücke wurden von einer Sängerin begleitet und 
das Ganze wurde von einem Master of Ceremony (Moderator) angekündigt.  
 
Das alles ging natürlich nur mit der intensiven Hinwendung zu unzähligen Pro-
beabenden. Die Räume im Bürgerpark wurden bestens genutzt. Dank "unse-
rer" Taub‘nstoana und der Texas Boys konnten die Proberäume auch das eine 
oder andere Mal außerhalb unserer festgelegten Tage in Anspruch genommen 
werden.  
 
Nun, der Termin kam, die Proben waren gelaufen, jeder wusste um seinen 
Platz, jeder Posten für jede Aufgabe besetzt - die Musiker bestens vorbereitet 
und motiviert.  
Für den einwandfreien Klang und Stimmung der Instrumente – ein unendlich 
wichtiger Akt – war extra ein Spitzenmann aus Schottland eingeflogen worden, 
der dann auch keine Gnade walten ließ. Stundenlanges Proben war anstren-
gend, aber wichtig.  
Das Resultat zählt, das Publikum hat es begeistert bestätigt. Wenn man das 
als Aktiver auf der Bühne erleben kann und darf, herrlich. Alle Mühen werden 
da belohnt.  
 
Es ist unmöglich, hier die Arbeit der vielen, die ins Detail gehen mussten, ent-
sprechend zu würdigen. Da muss dann der Erfolg und das Wissen darum, da 
war ich dabei, ausreichen. Den Betrachter/Zuhörer muss das auch nicht tan-
gieren. Der soll zufrieden nach Hause gehen und noch eine Weile davon 
schwärmen. Beifall und Zuspruch war der Lohn. Es gab dann die unendliche 
Feinarbeit der musikalischen Aufnahmen zu bearbeiten. Lange Wochenenden 
und Abende wurde da geschafft.  
 
Diese Woche ist die CD geliefert worden, welche demnächst über unsere 
Home Page www.c-p-d.de erhältlich ist – eine DVD vom Konzert wird bald fol-
gen. 
 
Wir werden in den Räumen des Bürgerparks weiter für große Taten proben. 
Besucht uns doch mal und schaut was wir so machen.  
 
Danke und bis dann, 
Servus,  
Mike  
für Claymore Pipes and Drums  
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                                     Abteilung Stockschützen 
 
 
Bei schönem Wetter trainieren wir jeden Dienstag und Donnerstag ab ca. 18 Uhr auf unseren 
Stockbahnen neben dem Sportplatz. Bei schlechtem Wetter sitzen wir gemütlich in unserer 
Vereinshütte beisammen und ab und zu geht ein Schafkopf z´samm. 
Erfreulich, ein neuer Stockschütze ist unserer Abteilung beigetreten. 
 
Am Donnerstag, den  25. Mai (Vatertag) hielten wir unsere Vereinsmeisterschaft im Ziel-
wettbewerb ab. Insgesamt nahmen 9 Aktive Stockschützen teil. Nach zwei gespielten Runden 
wurden Karin Eisinger und Felix Langner Vereinsmeister. Zweiter bei den Herren wurde Herbert 
Jan gefolgt von Harry Kerschreiter.  
Bei schönem Wetter, reichlich Brotzeit und Faßbier war es ein gelungener Tag. 

 
 
 
 
von links nach rechts: 
Manfred Müller, 
Robert Eisinger, 
Harry Kerschreiter, 
Felix Langner, 
Karin Eisinger, 
Tim Schlaipfer, 
Hans Schnitzlein, 
Herbert Jan und  
Helmut Gleitsmann 
 
 
 
 
 

Unser diesjähriger Ausflug am Wochenende vom 7./8. Oktober führt uns in die Oberpfalz. 
Das Hotel Igel liegt in Püchersreuth in der Nähe von Windischeschenbach. Sollten Sie Interesse 
haben mitzufahren, fragen sie an unseren Trainingstagen unseren Kassier Harry Kerschreiter nach 
einem Programm bzw. ob noch Plätze im Bus frei sind.  
Stock Heil, Robert Eisinger (Schriftführer Abt. Stockschützen) 
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Natürlich muss so ein runder Geburtstag groß gefeiert werden. Dazu laden 
wir Sie alle herzlich ein, bei unserem Geburtstagskonzert im Bürgerhaus in 
Oberschleißheim dabei zu sein. 
Wir haben auch zwei sehr unterschiedliche Chöre eingeladen, die uns bei 
diesem Konzert mit geballter Sangeskraft tatkräftig unterstützen. 
Aus Saarbrücken angereist kommen  

���
���������$
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�'�����������������
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����
Dieser Chor ist gut ¼ Jahrhundert alt und hat die saarländische Shanty-
Geschichte mitgeprägt. Unsere Chöre sind seit vielen Jahren gut befreundet.  
Aus dem schönen oberbayerischen Stephanskirchen kommt der 
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angereist. Einige Chormitglieder sind Seeleute und so ist der Kontakt zu  
unserem Verein entstanden. Der Verein wurde bereits im Juni 1909 gegrün-
det und hat zwei Weltkriege überlebt.  
Das Repertoire dieses Männergesangvereins reicht von Klassik über Musi-
cals, geistlichen Liedern, Sängersprüchen bis hin zum Volkslied. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns unseren Geburtstag feiern.  
Näheres ab September auf unserer Homepage www.isarmoeven.de  

Sieglinde Schütz 
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Am 21.05.2017 fand in Oberschleißheim das Gauwertungsplattln statt. Die auch 
Preisplattln genannte Veranstaltung findet einmal im Jahr statt und startberechtigt sind 
ausschließlich Aktive- und Jugendmitglieder der angeschlossenen Vereine des Isargaues. 
Die Altersgruppen unterteilen sich in jeweils Jugend 0 - 9 Jahre, Jugend 10 – 13 Jahre, 
Jugend 14 - 16 Jahre, Aktiv I (17-34 Jahre), Aktiv II (35-49 Jahre), Alterklasse (50-59 Jahre) 
und Ehrenklasse (ab 60 Jahre). Die Buam werden beim Einzelplattler und die Deandl beim 
drehen (Deandldrahn) von je 5 Preisrichtern anhand vorgegebener Kriterien bewertet. 
Die Besten der Jugend 14 - 16 Jahre sowie Aktiv I und Aktiv II bilden die Jugend- sowie 
die Gaugruppe und repräsentieren den Isargau bei offiziellen Anlässen, z.B. beim 
Stadtgründungsfest München. Neben dem Einzelwettkampf können die Vereine 
Gruppen von jeweils 4 Paaren zur Gruppendisziplin anmelden. Die Gruppendisziplin wird 
in den Altersgruppen 14-16 Jahren und Aktiv I ausgetragen.  
Die ersten drei Plätze aus jeder Altersgruppe der Einzeldisziplinen und die jeweils zwei 
besten Gruppen qualifizieren sich automatisch für die Teilnahme am “Preisplattln der 
Gausieger um den Löwen des Bayerischen Ministerpräsidenten". Also um den 
Wettbewerb der besten Schuhplattler und Dreherinnen aus den neun Trachtengauen . 
Erstmals wurde der "Bayerische Löwe" 2002 in Oberschleißheim bei München 
ausgetragen. Die erstplazierte Jugend- und Aktiv-Gruppe erhalten als Wanderpokal die 
vom damaligen Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Edmund Stoiber gestifteten 
Bayerischen Löwen aus feinem Porzellan. Sie sind auch Namensgeber für diesen 
hochklassigen Wettbewerb. In diesem Jahr findet der „Bayerische Löwe“ am 29.10.2017 
im Löwenbräukeller in München statt. 
 
Andrea Wagner, 2. Gaupressewart Isargau 

Gaugruppe 2017 
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02./03.09.2017  Gredinger Trachtenmarkt 
jeweils von 10:00 – 18:00 Uhr 

 

Der Gredinger Trachtenmarkt ist die größte und renommierteste Trachten-Fachmesse 
Deutschlands. Er findet immer am ersten Wochenende im September auf dem Markt-
platz in Greding, Landkreis Rot in Mittelfranken statt. Veranstalter sind die Stadt Greding, 
der Bezirk Mittelfranken und der Bayerische Landesverein für Heimatpflege. 

Aus den kleinen, aber feinen Anfängen – der erste Markt war 1994 –  hat er sich zu einer 
Fachmesse mit rund 100 Ausstellern entwickelt, die in ganz Deutschland bekannt und 
geschätzt ist und jedes Jahr über 10.000 Besucher aus dem In- und Ausland anzieht. Er 
ist überregionale Anlaufstelle, Börse und Einkaufsmöglichkeit für alle, die sich für Trach-
ten interessieren, die sie kennen lernen, erforschen, selber machen oder kaufen möch-
ten. 

Heimatpfleger/innen und Trachtenberater/innen aus Bayern stellen ihre Arbeits- und 
Forschungsschwerpunkte in der Trachtenpflege dar. In Kursen und Lehrgängen können 
spezielle Handwerkstechniken erlernt oder vertieft werden. Handwerkliche Vorführun-
gen, Fachvorträge und Ausstellungen bereichern das Programm. Musik und Unterhal-
tung tragen zusätzlich zur einzigartigen Atmosphäre des Marktes bei und unterhalten die 
Marktbesucher. 

Seit 1998 stellen wechselnde Gastgruppen aus den Regionen Europas die Trachten ihrer 
Heimat vor, dieses Jahr aus Thüringen. 

Seit 2007 widmet sich der Markt jedes Jahr einem besonderen Schwerpunktthema, 
heuer „Altes Gewand, gut aufgehoben“. 

www.gredinger-trachtenmarkt.de 

Gaujugendgruppe 2017
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Liebe Theaterfreunde 

Leider stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, welches Stück wir in der Herbstsaison 
präsentieren werden.
Aber wir werden spielen!    Und bestimmt wieder ein Stück das bei Ihnen Anklang findet!

Die Termine stehen bereits fest:
Premiere ist am Freitag, den 13. Oktober 2017 
Weitere Vorstellungstermine:    Samstag 14. Oktober
Freitag  20. Oktober    Samstag 21. Oktober 
Freitag  27. Oktober    Samstag 28. Oktober 
Freitag  3. November    Samstag 4. November
Freitag  10. November    Samstag 11. November 
Freitag  17. November   Samstag 18. November 

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 9. September von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 
Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 

Für den Restkartenverkauf stehen wir an den kommenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr 

 zur Verfügung. 

Pro Person werden nur 16 Karten vergeben. 

Eintritt 9 € für Erwachsene, 5 € für Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 

Beginn um 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bayerische Volksbühne Watzmann e.V. 

Oberföhringer Str. 156 

81925 München 

Homepage: http://www.b-v-w.de
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Tja, wenn das so einfach wäre, dann hätten die neu gewählten Feringamanager gar kein 

Problem, ein neues erwachsenes Faschingsprinzenpaar zu finden. Der Anmeldetermin für 
freiwillige Interessenten ist leider schon verstrichen und es hat sich niemand gemeldet. 
Deshalb wird jetzt ganz eifrig nach Kandidaten gesucht. 

 
 Passende Mädels und Burschen gäbe es unter den aktiven 

Tänzern des Vereins genug, alle sind tänzerisch begabt und 
schauen gut aus, aaaaaber... leider kann der eine beruflich gerade 
nicht, oder die Partnerin zieht nicht mit, der einen ist der Fasching 
vielleicht zu kurz oder jemand will partout nicht am Mikrofon 
reden - jedenfalls hat jeder und jede seine/ihre eigenen Gründe, 
nicht als Prinz oder Prinzessin auf der Bühne zu stehen. 

 
„Let’s dance“, die Fernsehshow ist ja derzeit in aller 

Munde. Vielleicht gibt es doch noch Tanzbegeisterte, die nicht nur 
zuschauen, sondern selber der Mittelpunkt einer Bühnenshow 
sein möchten. Als Prinzenpaar könnte man sich diesen Traum 
erfüllen. Man muss auch nicht perfekt tanzen können, aber man 
muss Trainingszeit einplanen und im Fasching auch mal frei 
nehmen können. Und man kann sich auch einzeln bewerben, 
nicht nur als Paar! 

 
Wer also einmal ausloten möchte, ob und wie das für sich 

selber zu organisieren wäre, kann sich gerne unter email 
info@faschingsgesellschaft-feringa.de oder telefonisch unter 089 956296 (montags von 19-21 
Uhr, sonst Anrufbeantworter) melden.  

 
Auch die kleinen Burschen der 

Muskelkater-Gang könnten Ver-
stärkung brauchen. Während für die 
Kindergarde immer genügend 
tanzwütige Mädchen als Nachrücker 
zur Verfügung stehen, sind die Buben 
eher unterbesetzt.  

Also gilt auch hier: Wer dabei 
sein möchte, sollte sich bei der oben 
genannten Telefonnummer melden 
und alles Weitere besprechen. Der 
Verein freut sich immer über neue 
Mitglieder! 
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Bei der Jahreshauptversammlung am 
24.05.2017 wurden die Manager I-V neu 
gewählt und das Team 1 setzt sich nun wie 
folgt zusammen: 
 

Manager I Nicole Eisenhofer 

Manager II Eugen Rankl 

Manager III Alexandra Geiger 

Manager IV Kathrin Tiefenbacher 

Manager V Patrizia Baumgartner 

 
Die neuen Mitglieder im Erweiterten Team I (ETI) sind Ulli Neubacher, Manuela Fuchs, Florian 
Amthor und Andreas Lindner 
 
Beirat: Jürgen Geiger und Fränky Grauel 
Schiedsgericht: Angelika Ströming, Markus Schweikl und Ursula Härtwig 
Kassenprüfer: Petra Fröhlich und Thomas Pfeffer 
 
Manuela Fuchs, die die Geschicke des Vereins 14 Jahre lang als Manager I geleitet hat, stellte 
sich aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Wahl, steht aber der Feringa im ETI mit Rat und 
Tat zur Seite. Karin Adelsberger-Lucarino musste ebenfalls aus beruflichen Gründen ihr Amt als 
Kassier abgeben und auch Maximilian Pörrer  (vorher Manager IV) konnte sich aus Zeitgründen 
nicht mehr bewerben.  

 
Der Verein dankt den 3 Ex-Managern für die vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die 

sie für die Mitglieder, für den Verein, aber auch zum Vergnügen der Bürger in Oberföhring 
(Stichwort Faschingszug und Organisation von Veranstaltungen!) geleistet haben. Ohne dieses 
ehrenamtliche Engagement von den bisherigen und natürlich auch von den neuen Managern, 
wäre unser Stadtviertel um einiges langweiliger und kommerzieller!  

            M.L. 
 
Terminvorschau: 
11.11.2017 Prinzenpaar-Vorstellung / Ball zu Ehren der Prinzenpaare 
12.11.2017 Prinzenpaar-Frühschoppen 
30.12.2017 Inthronisation 
20.01.2018 Lumpen- und Ganovenball 
11.02.2018 Gaudiwurm 
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Liebe Mitglieder der Oberföhringer Vereine! 
 
Wir möchten Euch auch heuer wieder zu unserem 
Vereineschießen recht herzlich einladen. 
 
Schießzeiten: von 19.00 – 22.00 Uhr 
in unserem Vereinsheim im Bürgerpark Oberföhring. 
 
Schießen dürfen alle Vereinsmitglieder und deren 
Angehörige ab 12 Jahren, mit Ausnahme der Mitglieder  
von Schützenvereinen. 
 
Jeder Schütze darf nur für einen Verein antreten. 
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G.T.E.V. D’Taub‘nstoana München e.V. 
Mitglied im Isargau e.V. München und der VG 29 
Oberföhringer Str.156, Haus 6 
81925 München 
 
 
 
75. Geburtstag von Günter Aschenbrenner 
 
Am 25.03. feierte unser 1. Vorstand Günter Aschenbrenner im Kreise seiner Liebsten 
seinen 75.Geburstag.  
 

 
 

Der Verein war natürlich auch eingeladen und von unserem Patenverein aus 
Schwetzingen war sogar die 1. Vorständin Marion Jacobs mit einem Vereinsmitglied 
angereist, um ihm im Namen der „Kurpfalzbuam Schwetzingen“ die besten Glück-
wünsche zu überbringen, wo Günter Aschenbrenner schon viele Jahre dort Mitglied 
ist und so trafen wir uns am Abend in der Tafernwirtschaft in Niederdorf bei 
Hilgertshausen, um mit unserem Günter seinen Geburtstag zu feiern.  
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Beim gemütlichem Beisammensein und einem 
exzellenten Menü verbrachten wir einen geselligen 
Abend in fröhlicher Runde. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Unser 2. Vorstand Kurt 
Neubauer und unser 
Schriftführer Georg 
Gscheider überreichten 
ihm die Geschenke der 
Vereinsmitglieder und 
das offizielle Geschenk 
vom Verein. 
 
 
 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmal recht herzlich für die Einladung 
bedanken und wünschen Günter Aschenbrenner, dass er noch viele Jahre im Kreise 
seiner Familie bei bester Gesundheit verbringen kann. 

 
23.05.2017 

Georg Gscheider 

Schriftführer 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 
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Am Sonntag den 23.04.2017 feierten wir in unserem Vereinsheim im Bürgerpark 
Oberföhring unser 70-jähriges Vereinsjubiläum. Mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Lorenz in Oberföhring begannen wir unsere Feierlichkei-
ten. Die musikalische Gestaltung übernahmen unsere Staffelseer Stubnmusik und 
der Alpenländische Singkreis. Anschliessend legten wir im Gedenken an unsere ver-
storbenen Mitglieder einen Kranz am Kriegerdenkmal nieder. 
Nach einem großen Mittagessen im Vereinsheim haben wir mit dem Laubentanz und 
einem Plattler die Tanzrunden eröffnet. Nicht nur das Jubiläum unseres Trachtenver-
eins stand im Mittelpunkt sondern auch die Jubiläen unserer langjährigen Mitglieder: 
Unser 1. Vorstand Robert Riedl gratulierte Christa Merk und Helmut Riedl zu ganzen 
50 Jahren im Verein. Eine ganz besondere Ehrung allerdings erhielt unser letztes 
Gründungs- und Ehrenmitglied Armin Sonnleitner für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit  
(auf dem Bild sitzend der zweite von links). 
 

 
 
Im Laufe des Nachmittags wurde neben Gratulations- und Dankesreden, Musik von 
unserer Staffelseer Stubnmusik auch etliche Tanzrunden absolviert. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde über die schönen Vereinserinnerungen der letzten Jahre geschwelgt 
und so ging diese Feier auch langsam zu Ende. 

 
2. Schriftführerin Anna Mathäser 
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Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Oberföhring 
Muspillistraße 25  
81925 München 
Tel: 9574438 (Mo. 19-20 Uhr) 
Internet:  www.feuerwehr-oberfoehring.de 
E-Mail:  info@feuerwehr-oberfoehring.de 
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Viele von uns haben noch die Bilder des, vom Lagerfeuer von Bergwanderern ausgelösten Wald-
brandes am Jochberg Anfang des Jahres vor Augen. Der durch seine Lage äußerst schwer zu 
bekämpfende Waldbrand hat 100 Hektar Wald vernichtet. 
 
Durch die anhaltende Hitze und Trockenheit steigt derzeit wieder die Gefahr von Waldbränden in 
Bayern. Für München gilt momentan die zweithöchste Gefahrenstufe, für andere Teile des Frei-
staats bereits die höchste. 
 
Wegen der anhaltenden Hitze und der stark erhöhten Waldbrandgefahr hat z.B. die Nationalpark-
verwaltung Bayerischer Wald alle Grillplätze im Parkgebiet gesperrt. 
 
Zur Warnung veröffentlicht der Deutsche Wetterdienst von März bis Oktober je Tag und Ort einen 
sogenannten Waldbrandgefahrenindex mit fünf Gefährdungsstufen. Die niedrigste Stufe 1 be-
deutet eine „sehr geringe Gefahr“. Bei der höchsten Stufe 5 ist eine „sehr hohe Waldbrandgefahr“ 
erreicht. Meteorologische Daten, die regional vorhandenen Bodenverhältnisse, der Vegetations-
stand und die Waldart stellen die Berechnungsgrundlagen für die Waldbrandstufen dar. 
 
Die Regierung von Oberbayern ruft daher alle Bürger auf, folgende Warnhinweise im Wald und 
in einer Entfernung von weniger als 100 Meter von Wäldern und auf Grasflächen zu beachten: 

; Kein Feuer oder offenes Licht anzünden oder betreiben. 
; Keine offenen Feuerstätten errichten oder betreiben. 
; Nicht rauchen und keine brennenden oder glimmenden Sachen wegwerfen. 
; Keine Flaschen oder Glasscherben zurücklassen. Gerade Glasscherben können durch 

die Brennglaswirkung bei Sonneneinstrahlung auf ausgetrockneten Grasflächen oder 
Waldböden ungewollt Feuer entfachen. 

; Auch bei Fahrten mit der Bahn oder dem Auto durch Waldgebiete dürfen keine Rauch-
zeugreste aus dem Fenster geworfen werden. 

; Mit Kraftfahrzeugen soll nicht auf Waldwegen oder auf Grasflächen gefahren werden. 
Vom heißen Auspuff bzw. dem Katalysator geht eine erhebliche Brandgefahr aus. 

; Keine Bodendecken abbrennen und keine Pflanzen oder Pflanzenreste flächenweise 
absengen. 

; Besonders gefährdet sind Wälder auf leicht sandigen Standorten mit wenig Bewuchs, 
Lichtungen mit starker Sonneneinstrahlung sowie Waldränder. 

 
Des Weiteren hat die Regierung von Oberbayern eine Luftbeobachtung eingerichtet, um Wald-
brände noch in der Entstehung zu entdecken. 
 
Wie hilft die Freiwillige Feuerwehr München bei Waldbränden? 
Wenn wir alarmiert werden, rücken wir natürlich mit unseren Fahrzeugen aus, um den Brand zu 
bekämpfen. Aber die FF München hat noch einen weiteren Trumpf im Ärmel: 
 

$	��%�
#������; 
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Die Flughelfer sind als eigenständige Abteilung direkt dem Kommando der Freiwilligen Feuerwehr 
München unterstellt.  

  
Die Mitglieder haben alle Erfahrungen im Bereich der Luftfahrt. So verfügen wir zum Beispiel über 
Piloten, Fluggerätemechaniker, studierte Luft- und Raumfahrtingenieure, Flughafenfeuerwehr-
leute, sowie Rettungsassistenten von Rettungshubschraubern.  
Alle durchlaufen eine spezielle Ausbildung, die an der staatlichen Feuerwehrschule Würzburg mit 
Unterstützung der Hubschrauberbetreiber Polizei, Bundespolizei und der Bundeswehr durchge-
führt wird. Der Umgang mit Hubschraubern wird regelmäßig durch Übungen mit diesen Einheiten 
praktiziert.  
Das Aufgabenspektrum ist breit gefächert. Es reicht von der Waldbrandbekämpfung aus der Luft, 
über Tierrettungseinsätze mit speziellen Netzen bis hin zu Hochwassereinsätzen, bei denen 
Sandsäcke mittels Hubschrauber in unzugängliche Gebiete gebracht werden. Darüber hinaus 
zählen das Einrichten und Betreiben von Hubschrauberlandeplätzen innerhalb der Stadt bei 
Großschadensereignissen zu unserem Verantwortungsbereich.  
Zum Kerneinsatzgebiet gehören die Stadt sowie der Landkreis München. Bei größeren Scha-
denslagen oder bei spezieller Anforderung agieren unsere Kräfte auch in ganz Bayern. Alarmiert 
werden die Mitglieder von der Integrierten Leitstelle über eine spezielle Funkweckerschleife. Die 
persönliche Ausrüstung besteht aus einem Flugkombi, Bergstiefeln, Wind und Wetterschutzja-
cken, einem Flughelm sowie einem Industrieklettergurt. Die Ausrüstung wird je nach Einsatzsze-
nario und Aufgabe noch weiter ergänzt.  
Die Freiwillige Feuerwehr München verfügt derzeit über zwei 5.000 Liter und zwei 900 Liter 
Löschwasserbehälter, die jeweils auf einem Anhänger untergebracht sind und durch ein Tank-
löschfahrzeug gezogen werden. Stationiert sind die Behälter bei der Abteilung Waldperlach, die 
insbesondere auf die Sicherstellung des Flugzeugbrandschutzes geschult wurde.  
Die weiteren Ausrüstungsgegenstände, wie beispielsweise Faltbehälter, Hangbehälter, Lasten-
netze, Flugfunkgeräte befinden sich am Standort der Abteilung Flughelfer.  
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Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 

Partner für qualitative und maßgeschneiderte 

Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München

Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de
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René Vollmar
musikalischer Leiter

Sarah Hadyk 
Sängerin

Orazio Greco
Sänger

Werner Dasch
organisatorischer Leiter

Benny Dannecker

Alexander Eberle

Sänger

Sänger

Die Münchner
Behindertengesangsgruppe

Johannes Maier
Sänger

 RolliGang
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Gründung:         2001 an der Landesschule für körperbehinderte München

Gründer:         René Vollmar, damals als Religionslehrer an dieser Schule 

Auftritte:         derzeit ca. 40 - 50 Auftritte pro Jahr

Auftraggeber:       Europäisches Parlament Straßburg, Wertebündnis Bayern
         Stadt München, CSU - Dr. Angelika Niebler
         SDP - Markus Rinderpacher, MSD (Amerikatournee)
  �������&'*+;<=>?@;=>I<�X'Y;Z[';[\�]^Z=>IZ�
         Fränkische Akademie Nürnberg, Bayerischer Landtag
         Ökumenischer Kirchentag, Weltjugendtag
         Kath. Erziehergemeinschaft, Tollwood München
         Kultfabrik München, Gymnasium Hohenburg
         Fa. Philotech Unterhaching, Berufschulen Bad Tölz und
          Dachau, Pfennigparade München, Lebenshilfe München
         zahlreiche Schulen, soziale Einrichtungen, 
         Pfarreien, private Veranstalter, Firmen und Eventagenturen

Auszeichnungen: Renè Vollmar erhält für seine Verdienste um die RolliGang
          die Europamedaille vom Europäischen Parlament.

          KaleidoskopTeller Eine Auszeichnung des Künstlerkreises 
          Kaleidoskop für außergewöhnliches künstlerisches Wirken.

          VDM Award des VI'+[ZYI<�YI_\<=>I'�]_<;`<=>[xIZYI'�{^'�� 
          den Titel „Schick Dein Lächeln auf die Reise“

Maxime:        Bei der RolliGang werden musikalisch talentierte Kinder und
         Jugendliche gefördert aber auch gefordert. 
         Es wird niemand überfordert, aber vorhandene Potentiale
         werden eingefordert. Eine wichtige Aufgabe sieht die
         RolliGang im Abbau von Berührungsängsten zwischen
         Behinderten und Nichtbehinderten als wichtigste
         Voraussetzung für eine gelingende Inklusion.

Ausblick:        Neben vielen weiteren Auftritten wünscht sich die RolliGang
         nicht wegen der Behinderung sondern wegen ihrer Musik
         engagiert zu werden.

Das Wesentliche von der 
 RolliGang
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Was gibt's neues bei der RolliGang? 

Unser neuer Mann, 
Johannes Maier bestreitet seit Mai seine 
ersten Auftritte mit der RolliGang.
Nachdem Johannes nun fast ein Jahr lang 
zwei mal pro Woche mit der RolliGang 
geübt hat, ist er seit Mai nun auch bei den 
Auftritten dabei. Mit feinem Musikgehör, 
intonationssicher und mit geschulter 
Stimme ist er eine echte Bereicherung für 
unsere Gruppe.

Geburtsdatum:     29.03.1997
Geburtsort:           Mindelheim
Geschwister:        3 Schwestern
Hobbys:                Sport, schwimmen, 
                             Musik hören und machen

aufgewachsen in Unterauerbach bei Mindelheim mit drei älteren 
Schwestern, in einer Familie, in der viel musiziert wurde und wird.
Johannes kommt aus Mindelheim im Allgäu, wohnt in München und 
arbeitet bei der Pfennigpararde.

Neue Mitbenutzer im Proberaum
Vor ca. 5 Jahren hatten wir das Glück durch die Vermittlung des 
Münchner Turmschreibers Josef Steidle einen Proberaum im 
Bürgerpark Oberföhring zu bekommen. Als „Untermieter“ des 
Männergesangvereins Oberföhring stand uns der Raum 2 x pro Woche 
zur Verfügung.
Leider fand der Verein keinen Sängernachwuchs und hat sich deshalb 
Anfang dieses Jahres aufgelöst. Wir möchten uns an dieser Stelle 
nocheinmal ganz herzlich beim Männergesangsverein Oberföhring und 
insbesondere bei dessen Vorstand Herrn Fritz Seidler für die freundliche 
und unbürokratische Aufnahme, für die Verschonung vor zahlreichen 
Arbeitseinsätzen und für das allzeit harmonische Miteinander bedanken.
~�<;\;��<\;��\�_Z<�[+I'�I;Z�I'<\I<��_<[��IZ\'IxIZ��;\�YIZ��orständen 
unserer neuen Mitnutzer. Wir sind zuversichtlich mit dem Akkordeon-
Club München Nord-Ost und dem Verein für Stadtteilkultur im Münchner 
Nordosten verständnisvolle und faire Partner gefunden zu haben.
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Die RolliGang auf Ihrer Veranstaltung 

Ob ein Firmenevent, ein Tag der offenen Tür, ein Straßenfest, eine 
Party oder ein Geburtstag, die RolliGang  hinterlässt bei Ihren Gästen 
immer einen positiven und sympathischen Eindruck. 
  
Wenn Sie die RolliGang engagieren, gewinnen Sie dreifach: 

1) Sie zeigen soziales Engagement und verstärken Ihr positives 
Image 

2) Das Musikprogramm hat einen hohen Unterhaltungswert und 
kann manchen Stargast ersetzen. 

3) Mit jedem Auftritt machen Sie den behinderten Musikern eine 
Freude. 

Das normale Auftrittsprogramm umfasst neben eigenen Titeln aus der  
aktuellen CD auch populäre Stücke wie z.B.: Marmorstein und Eisen 
bricht, This Land is your Land, Rock around the clock, Schifoahrn, 
Schickeria, Nah neh nah, Schick Dein Lächeln auf die Reise, Bad 
moon rising usw...... 
Hören Sie rein! Gehen Sie im Internet auf www.youtube.de und geben  
dann RolliGang ein. 

Auch Gottesdienste werden von der Gruppe gestaltet. Dabei kommen  
besinnliche Stücke wie: Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
oder Gott geht mit, als auch Titel aus unserer CD  wie  Ihr sollt ein 
Segen sein, Gloria und Friedenshymne zum Vortrag. 
 
Planen Sie heute schon für Weihnachten? Dafür hat die RolliGang ein  
buntes Programm aus Weihnachts-, Winter- und „Ganzjahresliedern“  
zusammengestellt. Auf Wunsch kann das Programm auch mit 
Wortbeiträgen wie z.B. der Hl. Nacht von Ludwig Thoma ergänzt 
werden. 
                                        Ihr Kontakt zur RolliGang: 
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1935 – 1994 

Ich hatte Heinrich Pauli, den Postler während meiner aktiven Zeit als Kontakt-
beamter der Polizei in Oberföhring kennengelernt. Ich wusste von ihm, dass er 
auch heimatkundliche Beiträge schrieb. Pauli hatte immer einen Fotoapparat 
bei sich und wenn sich in Oberföhring etwas rührte, nahm er es auf und doku-
mentierte und archiviert es, er hatte eine enorme Sammlung. 
Nach seinem Tod 1994 wurde ich von seiner Witwe kontaktiert, die mir den 
schriftlichen und fotographischen Nachlass übergeben wollte. Ich nahm mit 
Frau Pauli Verbindung auf und mir wurden fünf dicke Leitzordner vorgelegt, 
alle vollgestopft mit Aufnahmen aus Oberföhring. Dazu kam noch ein Klemm-
buch mit achtzig eng beschriebenen Seiten von Berta Mann, Tochter von 
Wilhelm Riehl, Leiter des Bay. Nationalmuseums. Im Vorwort meinte Frau 
Mann, dass sie wegen der körperlichen Erbauung und zur Erlernung der 
Schreibmaschine die Oberföhringer Dorfgeschichte in allen Einzelheiten 
beschrieben hatte. Bei der Durchsicht der Blätter hatte ich einen DinA3 großen 
Papierbogen aufgefunden. Es war ein handgeschriebener Fahrplan in feinstem 
Sütterlin der Kgl. Bayerischen Post und Telegraphen von 1910. Es war sogar 
noch die Fahrkarte Nr.2 vorhanden, da die erste Fahrkarte bei der Direktion 
eingeliefert werden musste. 
Im Mai wurde ich von Frau Dr. Claudia Hofmann vom Staatsarchiv München 
angerufen, ob ich an einem Projekt mitarbeiten wolle, das Geschichten gegen 
das Vergessen suchte. Ich hatte bei den Fotos ein Bild des historischen 
Grenzsteines entdeckt, der im Juni 1985 von Dieben ausgegraben und mitge-
nommen wurde.  
Nun tritt Fritz Lutz auf den Plan. Er war Schuldirektor an der Volksschule in 
Engelschalking und gleichzeitig Kreisheimatpfleger. In dieser Eigenschaft hatte 
er in seinem Programm, dass er Stadtteilführungen abhielt. 
Lutz hatte die Angewohnheit, eine Stunde vor der Führung vor dem Objekt zu 
sein, um festzustellen ob alles noch in Ordnung wäre. Wie er aber zum 
Höhepunkt der Kirchenführung kam, sah er zwei Burschen mit nacktem 
Oberkörper am Zaun hantierten. Lutz meinte, der Pfarrer bekäme eine neue 
Gartensäule. Er wollte die Arbeiter nicht stören und ging zurück zum Kirchen-
friedhof, um die Besuchergruppe zu betreuen. Als Lutz mit den Besuchern zum 
Ort des Grenzsteins kam, war dieser nicht mehr da, es gähnte nur ein tiefes 
Loch. Er machte sofort einen Fahndungsaufruf bei allen in München und im 
Landkreis erscheinenden Zeitungen. Das zeigte Wirkung! 
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Am nächsten Tag riefen die Diebe beim Pfarrhof an und teilten mit, dass der 
Grenzstein am Bahndamm bei der Leinthaler Brücke liegen soll. Die Köchin 
Frau Maria rief mich bei der Inspektion an und teilte dies mir mit. Tags darauf, 
ich hatte Landtagsdienst in Zivil, machte ich mich auf die Suche. Ich graste 
den komplette Bahndamm im feinen Zwirn ab, nichts. Aber wie ich zu meinem 
Pkw kam, stellte ich fest, dass ich mit dem linken Hinterrad meines Pkw auf 
dem Grenzstein stand. Ich fuhr zum Pfarrhof und mit Hilfe des Stadtpfarrers 
Nothaas verbrachten wir den Grenzstein in die Pfarrgarage. Von Herrn Lutz 
bekam ich als Dank für die Errettung des Grenzsteines eine Ausarbeitung von 
der St. Emmeramskapelle in Feldkirchen und den Ehrentitel:�

  der historische Grenzstein Aufnahme Heinrich Pauli+ 
Nun wieder zurück zum Staatsarchiv. Ich selbst wollte wissen aus welchem 
Material der Grenzstein war. Vom Stadtmuseum, wohin der Stein verbracht 
wurde, bekam ich schriftlich die Maße. Der Stein ist 79cm lang, 24cm breit und 
18cm tief und besteht aus Kalkstein, dem sogenannten Rosenheimer Granit-
marmor.  

Texte der erscheinenden Tageszeitartikel 
���?�����:

��������
���
�Q��
�����
 AZ vom 13/14 Juni 1985 Seite 24: 
�������� Neugierige beobachteten vor einer Woche zwei junge Männer die einen meterlangen 
Grenzstein beim Pfarramt St. Lorenz in Oberföhring ausgruben und abtransportierten. Was die 
Zuschauer nicht ahnten. Es waren Diebe. Der Stein grenzte im Mittelalter das Herzogtum Baiern 
gegen das kirchliche Hofstift Freising ab. Da Baiern 1623 Churfürstentum wurde, stammt der Stein 
aus der Zeit davor. In ihm ist eine Krone und H B für das Herzogtum Baiern eingemeißelt. 
 
>��������������
�������?���X��������� nc. München TZ vom 14.7.1985 
Was können Diebe wohl damit anfangen? Vom Gelände des Pfarramts St. Lorenz in Oberföhring 
wurde der historische Grenzstein geklaut. Der drei Zentner schwere und einen Meter lange Stein 
stammt aus der Zeit vor 1623. Im oberen Teil ist eine Krone (Herzogtum Baiern) eingemeißelt. Ein 
Spaziergänger beobachtete die Diebe beim Ausgraben, er hielt sie für Bauarbeiter, weil sie mit 
nacktem Oberkörper arbeiteten. (���������	
�������������¤���������������������������������������������
�����������������������������¥ 
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Liebe Nutzer und Gäste des Bürgerparks Oberföhring, 

immer wieder gibt es berechtigte Beschwerden, dass im Bürgerpark zu schnell gefahren 
wird. 
Schon seit längerem ist daher der gesamte Bürgerpark als „Verkehrsberuhigter Bereich“ 
ausgewiesen (umgangssprachlich auch Spielstraße genannt).  
Dies ist auch durch ein Verkehrszeichen bei der Einfahrt gekennzeichnet, dessen Bedeu-
tung wohl nicht allen bekannt ist.  
Daher für alle zur Erinnerung noch ein Mal die offiziellen Regeln: 
Der verkehrsberuhigte Bereich ist mit den folgenden Verkehrszeichen gekennzeichnet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Beginn Ende 
Innerhalb dieses Bereichs gilt: 
1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;  

Kinderspiele sind überall erlaubt. 
Y��������������Z����������������������������������[\����� ��]�^������������
_���������������!������!�����������"�#��������������#�������	������������`��

�����������!�����������������
4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern. 
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen unzulässig,  

ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder Entladen. 
Diese im öffentlichen Verkehrsraum gültige Vorschrift findet bei uns keine Beachtung, 
da im Bürgerpark keine Parkflächen markiert sind. $��������q�x�����$����Z���	���
��������%���������������������������������������$#�����������������{�

Bitte beachten Sie alle diese Regelungen, denn dies schützt auch Sie und besonders die 
Kinder in den Betreuungseinrichtungen!  
Die Vorstandschaft 
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�
GRILLEN – aber wo? 

 
 
Endlich hat auch uns der Sommer „getroffen’“ und die Menschen strömen wieder ins Freie. Man 
trifft sich mit Freunden und möchte zum Beispiel an der Isar grillen – doch darf man dort überall 
grillen?  
 
Die Antwort ist ganz klar: Nein. 
 
Das Grillen ist zugelassen: 
 
� Südliche Isarauen – Hochwasserbett zwischen südlicher Stadtgrenze und dem Flauchersteg. 
 
� Isarinsel Oberföhring – Kiesbänke zwischen nördlicher Stadtgrenze und dem Oberföhringer 

Stauwehr sowie durch Beschilderung ausgewiesene Grillplätze am Westrand der Isarinsel 
 
 
Hier noch ein paar Hinweise der Stadt München zu dieser immer beliebteren Freizeitgestaltung: 
 
Zugelassen ist das Grillen mit Holzkohle oder Gas auf handelsüblichen Grillgeräten.  
In den zum Grillen freigegebenen Teilbereichen ist beim Grillen zu Bäumen, Sträuchern, 
ausgetrockneten Grasflächen und anderen entflammbaren Sachwerten ein Abstand von 
mindestens 10 m einzuhalten. 
 
Vermeiden Sie bitte: 
 
� Funkenflug, dadurch entsteht Brandgefahr 
� Lärm, der andere belästigt 
� Beschädigungen von Bäumen, Sträuchern, Pflanzen aller Art 
 
Beachten Sie bitte folgendes: 
 
� Glut nach dem Grillen sowie bei starkem Wind vollständig löschen. 
 
� Abfälle und ausgekühlte Grillrückstände wieder mitnehmen oder in die bereitgestellten 

Abfallbehälter werfen. 
 
Bodenfeuer in jeder Form (auch mit Holzkohle) sind nicht zugelassen. 

 
Verstöße gegen diese Regelung der Landschaftsschutzverordnung und der Grünanlagensatzung 
werden mit Geldbuße geahndet.  
 
Ausführliche Informationsbroschüren zum Grillen erhalten Sie mehrsprachig  bei der Stadt 
München. 
 
Und nun nur noch die Bitte der PI 22 daran zu denken, dass auch Sie einen sauberen Grillplatz 
vorfinden möchten. Bitte denken Sie an Abfalltüten und hinterlassen Sie den Grillplatz wieder 
sauber. Wir wünschen vergnügliche Stunden beim Grillen. 
 
Ihre PI 22  
 
 
Herausgeber: Polizeiinspektion 22, Prinzregentenplatz 16, 81675 München. Druck: Eigendruck im Selbstverlag�
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WER NICHT WIRBT, DEN FINDET MAN NICHT 

<<<<<< Hier könnte Ihr Name stehen! >>>>>> 
������������������	
��������������������������������������������������������������
���������������	����������������	
������������������������������
�����������������
 �!"�#������#�����������������������������������������������$������������������������
�������������%����#��������	
�	���������������	�����������������	
�&��  

'�����(�������������������������������������	
�	�����������(��
���������)����*�������������

Kontakt: Hans Fuchs (FA PÖ) Tel. 957 81 98 
Anlieferung bitte ausschließlich digital per Mail oder als CD oder per Email an: vg29@mnet-mail.de 

�

Der VG-Nachrichtenspiegel erscheint 
4x jährlich, jeweils Ende Januar, April, 

Juli, Oktober 

Annoncen Farbdruck 
 ½ Seite 55,00 €    zzgl. MwSt 
 1/1 Seite 96,50 €    zzgl. MwSt 

Diensteinteilung im Getränkedepot
Nov. - Dez. 2016 BVW
Jan. - Feb. 2017 Fanfarenzug
März - April 2017 Isargau
Mai - Juni 2017 Claymore Pipes …
Juli - Aug. 2017 Brünnstoana
Sep. - Okt. 2017 ACC
Nov. - Dez. 2017 SPD
Jan. - Feb. 2018 SGOP
März - April 2018 SMR
Mai - Juni 2018 TBM
Juli - Aug. 2018 FGF
Sep. - Okt. 2018 MCG



53

+

�


��
�


�	



�'




�
�


W
en

n 
Si

e 
m

it 
ei

ne
m

 d
er

 V
G

-V
er

ei
ne

 K
on

ta
kt

 a
uf

ne
hm

en
 w

ol
le

n,
 v

er
we

nd
en

 S
ie

 b
itt

e 
di

es
e 

Te
le

fo
nn

um
m

er
n.

D
ie

 T
el

ef
on

e 
in

 d
en

 V
er

ei
ns

he
im

en
 s

in
d 

al
le

rd
in

gs
 n

ur
 a

n 
Ve

re
in

sa
be

nd
en

 b
es

et
zt

, e
vt

l. 
An

ru
fb

ea
nt

w
or

te
r.

�
q

��
��

'




��
��

'�
�

��
�	

��
�$

��{
��

��
��

]

�

��
'




��

"
�

+

�


��
�

"
��



+


�

��

��
��#

�¦
�

��
���

+

��

Ak
ko

rd
eo

n-
C

lu
b 

M
ün

ch
en

 N
or

d-
O

st
 e

. V
. (

AC
C

)
3

H
r. 

Fi
sc

he
r

68
91

53
7

p.
fis

ch
er

16
@

gm
x.

de
Ba

ye
ris

ch
e 

Vo
lk

sb
üh

ne
 W

at
zm

an
n 

e.
V.

 (B
VW

)
3

95
11

11
H

r. 
W

ag
ne

r
98

81
63

b-
v-

w@
t-o

nl
in

e.
de

C
la

ym
or

e 
P i

pe
s 

an
d 

D
ru

m
s 

e.
V.

 (C
PD

)
5

H
r. 

D
ah

lm
an

ns
44

84
75

8
C

os
im

a 
Te

nn
is

 C
lu

b 
e.

V.
ex

te
rn

95
64

84
H

r. 
R

ei
ch

er
t

93
34

89
wa
lte
r-r
eic
he
rt@

t-o
nli
ne
.de
, C
os
im
as
tr.

 28
4, 
81
92
7 M

ün
ch
en

C
SU

 O
rts

ve
rb

an
d 

O
be

rfö
hr

in
g

ex
te

rn
Fr

. S
te

ng
el

95
72

02
20

bk
ste
ng
el@

gm
x.d
e, 
W
ilh
elm

-W
eig
an
d-
St
r. 
5, 
81
92
5 M

ün
ch
en

D
eu

ts
ch

e 
Le

be
ns

-R
et

tu
ng

s-
G

es
el

ls
ch

af
t e

.V
. (

D
LR

G
)

2
95

29
37

H
r. 

H
ei

m
18

92
36

-3
0

01
72

/8
33

45
69

in
fo

@
m

ue
nc

he
n-

ob
er

fo
eh

rin
g.

dl
rg

.d
e

1.
 D

eu
ts

ch
er

 L
uf

tk
is

se
n-

Fa
hr

cl
ub

 e
.V

. i
m

 A
D

AC
 (D

LF
C

)
5

H
r. 

R
au

sc
h

31
74

90
4

ra
us

ch
@

lu
ftk

is
se

n.
de

Fa
nf

ar
en

zu
g 

M
ün

ch
ne

r M
us

ke
tie

re
 e

.V
.

6
H

r. 
Fu

ch
s

61
18

59
9

in
fo

@
el

ek
tro

-fu
ch

s-
m

ue
nc

he
n.

de
Fa

sc
hi

ng
sg

es
el

ls
ch

af
t F

er
in

ga
 e

.V
. (

FG
F)

6
95

62
96

Fr
. E

is
en

ho
fe

r
01

71
/8

00
41

04
in

fo
@

fa
sc

hi
ng

sg
es

el
ls

ch
af

t-f
er

in
ga

.d
e

F:
 9

99
3-

96
99

FC
 R

ot
-W

ei
ß 

O
be

rfö
hr

in
g 

e.
V.

 (F
C

O
)

ex
te

rn
95

59
57

H
r. 

Pr
öl

l
01

72
/8

91
27

32
be
rn
ha
rd
.pr
oe
ll@
t-o
nli
ne
.de
, J
oh
an
ne
sk
irc
hn
er

 S
tra
ss
e 7
2, 
81
92
7 M

ün
ch
en

Fr
ei

wi
llig

e 
Fe

ue
rw

eh
r O

be
rfö

hr
in

g 
ge

gr
.1

87
0 

e.
V.

 (F
FW

)
ex

te
rn

95
74

43
8

H
r. 

Sc
hr

ol
l

93
93

31
33

ma
il@
feu
er
we
hr
-o
be
rfo
eh
rin
g.d
e, 
Mu
sp
illi
str
as
se

 25
, 8
19
25

 M
ün
ch
en

G
eh

ör
lo

se
nv

er
ba

nd
 M

ün
ch

en
 u

nd
 U

m
la

nd
 e

.V
. (

G
M

U
)

ex
te

rn
99

26
98

-0
H

r. 
Sa

ile
r

T:
 9

92
69

8-
0

Bi
ld

te
le

fo
n

inf
o@

gm
u.d
e, 
Lo
he
ng
rin
str
aß
e 1
1, 
81
92
5 M

ün
ch
en

F:
 9

92
69

8-
11

99
26

98
-1

3
G

.T
.E

.V
. T

au
bn

st
oa

na
 e

.V
.

6
H

r. 
As

ch
en

br
en

ne
r

08
44

5/
64

6
H

uV
TV

 "B
rü

nn
st

oa
na

 S
ta

m
m

" M
ün

ch
en

 e
.V

.
2

H
r. 

H
al

le
r

F:
 9

05
29

75
2

01
70

/5
60

24
74

H
uV

TV
 S

ta
ffe

ls
ee

r e
.V

.
2

H
r. 

R
ie

dl
95

74
96

4
01

63
/3

59
90

91
ro

.ri
ed

l@
we

b.
de

In
te

rn
at

io
na

le
s 

M
on

te
ss

or
i Z

en
tru

m
 e

.V
.

12
Fr

. A
ni

ta
 S

uu
T:

 9
58

41
82

9
vo

rs
ta

nd
@

m
on

te
ss

or
i-m

ue
nc

he
n.

co
m

F:
 9

58
4 1

83
4

Is
ar

ga
u 

Ba
ye

ris
ch

e 
H

ei
m

at
- u

nd
 V

ol
ks

tra
ch

te
nv

er
ei

ne
 e

.V
.

1
H

r. 
U

nr
uh

14
0 

89
 4

28
01

51
/1

65
79

80
7

m
ic

ha
el

.u
nr

uh
@

is
ar

ga
u.

de



54

+

�


��
�


�	



�'




�
�


W
en

n 
Si

e 
m

it 
ei

ne
m

 d
er

 V
G

-V
er

ei
ne

 K
on

ta
kt

 a
uf

ne
hm

en
 w

ol
le

n,
 v

er
we

nd
en

 S
ie

 b
itt

e 
di

es
e 

Te
le

fo
nn

um
m

er
n.

D
ie

 T
el

ef
on

e 
in

 d
en

 V
er

ei
ns

he
im

en
 s

in
d 

al
le

rd
in

gs
 n

ur
 a

n 
Ve

re
in

sa
be

nd
en

 b
es

et
zt

, e
vt

l. 
An

ru
fb

ea
nt

w
or

te
r.

�
q

��
��

'




��
��

'�
�

��
�	

��
�$

��{
��

��
��

]

�

��
'




��

"
�

+

�


��
�

"
��



+


�

��

��
��#

�¦
�

��
���

+

��

Kl
ei

ng
ar

te
nv

er
ei

n 
N

°8
7 

e.
V.

ex
te

rn
Fr

. S
ch

le
nz

ge
r

35
67

66
6

c/o
 F
r. 
Sc
hle
nz
ge
r, 
Ko
rb
ini
an
str
aß
e 3
8, 
80
80
7 M

ün
ch
en

M
än

ne
r-G

es
an

gv
er

ei
n 

O
be

rfö
hr

in
g 

e.
V.

 (M
G

V)
1

H
r. 

Se
id

le
r

95
03

32
3

fri
tz

.s
ei

dl
er

@
w

eb
.d

e
M

C
G

-M
ün

ch
ne

rC
lu

b-
G

em
.f.

Sq
ua

re
.u

.R
ou

nd
D

an
ce

5
95

7 9
45

5
H

r. 
Sc

hw
ai

ge
r

08
13

1/
99

96
60

01
71

/2
33

91
38

fra
nz

_s
ch

wa
ig

er
@

t-o
nl

in
e.

de
M

C
G

/D
ip

-N
-D

ive
rs

 S
qu

ar
e 

D
an

ce
 C

lu
b 

e.
V.

 M
ün

ch
en

5
95

79
45

5
Fr

. W
er

th
m

an
n

08
19

1/
29

02
12

2
01

79
/5

00
59

59
ga

bi
_w

er
th

m
an

n@
ho

tm
ai

l.c
o m

M
C

G
/M

un
ic

h 
R

oa
dr

un
ne

rs
 S

qu
ar

e 
D

an
ce

 C
lu

b 
e.

V.
5

95
79

45
5

Fr
. R

öh
ne

r
31

08
88

0
ro

eh
ne

r.u
sh

@
t-o

nl
in

e.
de

M
C

G
/T

am
ar

a 
Tw

irl
er

s 
R

ou
nd

 D
an

ce
 C

lu
b 

e.
V.

5
95

79
45

5
H

r. 
Sc

hw
ai

ge
r

08
13

1/
99

96
60

01
71

/2
33

91
38

M
ot

or
ra

df
re

un
de

 M
ün

ch
en

-O
st

 e
.V

. (
M

M
O

)
3

95
84

19
16

H
r. 

H
ör

bu
rg

er
48

00
21

11
m

m
o-

ev
@

we
b.

de
   

   
   

  w
ww

.m
m

o-
ev

.d
e

M
ün

ch
ne

r K
re

is
 fü

r V
ol

ks
m

us
ik

, L
ie

d 
un

d 
Ta

nz
 e

.V
.

ex
te

rn
H

r. 
U

nr
uh

98
88

87
inf
o@

mu
en
ch
ne
r-k
re
is-
vo
lks
mu
sik
.de
, M
au
er
kir
ch
er
str
. 5
2, 
81
92
5 M

ün
ch
en

No
rd
Os
tK
ult
ur

 - 
Ve
re
in 
für

 S
tad
tte
ilk
ult
ur

 im
 M
ün
ch
ne
r N
or
do
ste
n e
. V
. 

ex
te

rn
H

r. 
Kr

ac
k

T:
 9

54
15

90
8

01
76

/6
11

07
80

4
po
st@

no
rd
os
tku
ltu
r-m
ue
nc
he
n.d
e, 
Am

 E
sc
hb
ich
l 2
5, 
81
92
9 M

ün
ch
en

F:
 95
41
59
06

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

af
t M

ün
ch

ne
r R

es
er

ve
of

fiz
ie

re
 e

.V
.(S

M
R

)
Bu

nk
er

95
22

51
H

r. 
Ba

nt
zh

af
f

01
73

/3
07

48
62

Sc
hü

tz
en

ge
se

lls
ch

af
t O

be
rfö

hr
in

g-
Pr

ie
l e

.V
. (

SG
O

P)
1

Fr
. K

äs
er

93
73

75
vo

rs
ta

nd
@

sg
-o

be
rfo

eh
rin

g-
pr

ie
l.d

e
6

Fr
. S

ch
üt

z
98

35
81

SP
D

 O
rts

ve
re

in
 B

og
en

ha
us

en
-O

be
rfö

hr
in

g 
(S

PD
)

3
H

r. 
Ts

ch
eu

95
78

17
0

01
62

/2
81

50
17

Sp
or

tc
lu

b 
Pr

in
z 

Eu
ge

n 
M

ün
ch

en
 e

.V
. (

S C
PE

)
ex

te
rn

95
58

62
H

r. 
R

ei
sc

hm
an

n
01

70
/8

32
62

70
pr
ae
sid
en
t@
sc
pe
.de
, C
os
im
as
tr.

 60
, 8
19
27

 M
ün
ch
en

Fa
x:9
92
74
79
6

Te
nn

is
cl

ub
 S

t. 
Em

m
er

am
 e

.V
. (

TC
SE

)
ex

te
rn

93
59

42
H

r. 
M

an
ho

ld
88

56
44

23
01

71
/1

29
46

04
ar
nu
lf.m

an
ho
ld@

ya
ho
o.d
e, 
Fr
eis
ch
ütz
str
. 4
0, 
81
92
7 M

ün
ch
en

Te
xa

s 
Bo

ys
 M

ün
ch

en
 e

.V
. (

TB
M

)
5

Fr
. V

oj
ac

ek
01

72
/8

97
93

94
rc

v-
pc

@
gm

x.
de

Po
liz

ei
-In

sp
ek

tio
n 

22
ex

te
rn

PH
M

T:
 4

57
27

1-
13

5
pp

-m
ue

.m
ue

nc
he

n.
pi

22
@

po
liz

ei
.b

ay
er

n.
de

H
r. 

D
üs

te
rh

öf
t

F:
 4

57
27

1-
13

8
Pr

in
zr

eg
en

te
np

la
tz

 1
6,

 8
16

75
 M

ün
ch

en



55

Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der 
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2017 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Auszubildende gesucht!

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

Ansprechpartner: Sabine Keitel, 
Voraussetzungen: Realschule 
mit kaufmännischem Zweig.

IT-System-
Elektroniker (m/w)

Ansprechpartner: Heinrich Brunner, 
Voraussetzungen: Guter Realschul- 
abschluss. Technisches Interesse 
im IT-Bereich, handwerkliches 
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de




